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Academy Modul
ContentCamp
Für das ContentCamp teilt sich das Plenum in mehrere 
Gruppen. In jeder Gruppe werden ausgewählte Fälle dis-
kutiert. Camp-Referenten stellen Ihre Fälle vor, leiten die 
Diskussion und bringen sich mit ihrer Expertenmeinung 
ein, um mit der Gruppe gemeinsam Lösungsansätze zu 
erarbeiten.
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Organisatorische Hinweise
Datum
22. Juni 2019

Veranstaltungsort
Radisson Blu Hotel Hamburg
Marseiller Str. 2
20355 Hamburg

Anmeldung
Die Registrierung zum Therapie-Update Mamma-
karzinom 2019 ist online über die Webseite, sowie vor 
Ort möglich.

Teilnahmegebühr
Für die Teilnahme an der Tagung ist keine Anmeldege-
bühr zu entrichten.

Zertifizierung
Die Fortbildungspunkte werden bei der Landesärzte-
kammer beantragt.

Ausstellung und Sponsoring
Parallel zum wissenschaftlichen Programm wird eine 
fachbegleitende Industrieausstellung stattfinden.

Stand: 22. Mai 2019

22. JUNI 2019
Radisson Blu Hotel Hamburg

Wissenschaftliche Leitung:  
Prof. Dr. med. Volkmar Müller

Die Inhalte der Fortbildungsveranstaltung sind pro-
dukt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Potenzielle 
Interessenskonflikte der wissenschaftlichen Leitung 
und der Referenten werden mit einer entsprechen-
den Präsentations-Folie zu Beginn des jeweiligen 
Vortrags offen gelegt. Die Gesamtaufwendungen für 
die Ausrichtung der Veranstaltung belaufen sich auf 
ca. 60.000 €.

Mit freundlicher Unterstützung der Sponsoren für  
allgemeine Werbezwecke und Standfläche:

Lilly Deutschland
42.000€

Sponsoren  
und Kooperationspartner



Referenten

Prof. Nadia Harbeck
Frauenkliniken Maistrasse-Innenstadt und Großhadern
LMU München, Brustzentrum

Prof. Dr. med. Nicolai Maass
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Prof. Dr. med. Volkmar Müller
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Klinik und Poliklinik für Gynäkologie

Prof. Achim Rody
Campus Lübeck
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

Prof. Dr. med. Isabell Witzel
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Zentrum für familiären Brust- und Eierstockkrebs

Programm

09.00–09.10 Uhr Begrüßung im Plenum
V. Müller

09.10–10.10 Uhr Vortragsblock 1
Praxisrelevante News aus Studien, 
Forschung und Empfehlungen

09.10–09.30 Uhr Aktuelles aus den AGO- Empfehlungen: 
Was ist besonders wichtig?
N. Harbeck

09.30–09.50 Uhr PARP-Inhibitoren und BRCA-Testung:  
Wie umsetzen in der klinischen Praxis?
I. Witzel

09.50–10.10 Uhr Immunonkologie: Schon Routine beim 
Mammakarzinom?
V. Müller

10.10–10.30 Uhr Plenumsdiskussion
10.30–11.00 Uhr Molekulare Diagnostik und molekulares 

Tumorboard - Chancen und Grenzen
Diskutanten: Alle Referenten

11.00–11.10 Uhr Plenumsdiskussion
11.10–11.50 Uhr Brunch in der Industrieausstellung

11.50–12.50 Uhr Vortragsblock 2
Aktuelle Therapie des Mammakarzinoms

11.50–12.10 Uhr eBC: endokrine Therapie: Alles klar?
I Witzel

12.10–12.30 Uhr Behandlungssequenz metastasiert, 
hormonrezeptorpositiv
N. Maass

12.30–12.50 Uhr Behandlung HER2-positiv adjuvant und 
metastasiert
A. Rody

12.50–13.35 Uhr ContentCamps
Camp 1: HER2 negativ / HR-positiv: 
Chemotherapie für wen? Endokrine 
Therapie wie?
N. Harbeck
Camp 2: Triple-negativ frühes 
Mammakarzinom und metastasierte 
Situation 
V. Müller
Camp 3: HER2-positiv frühes 
Mammakarzinom und metastasierte 
Situation
A. Rody
Camp 4: Metastasiert, hormonrezeptor
positiv
N. Maass

13.35–13.55 Uhr Highlights aus den ContentCamps und 
Zusammenfassung

ab 14.00 Uhr Networking

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich am 22. Juni zu einer interakti-
ven und aktuellen Veranstaltung nach Hamburg einladen. 
Die Behandlung von Patientinnen mit Mammakarzinom 
hat sich in den letzten Jahren dramatisch weiterentwi-
ckelt. Zusätzlich zum Therapiefortschritt in den etablier-
ten Subgruppen (Hormonrezeptor und HER2-Status) 
gibt es nun Therapien, die sich an einzelnen molekularen 
Charakteristika orientieren, wie zum Beispiel die PARP-
Inhibitortherapie bei BRCA-mutierten Patientinnen. Zu-
sätzlich dazu sind Tests in der Entwicklung, die innerhalb 
von Subgruppen weitere Marker etablieren sollen, um die 
die Wirksamkeit einer Therapie vorherzusagen.

All diese Aspekte möchten wir Ihnen vorstellen und die 
Umsetzung für unsere Patientinnen diskutieren. Wir wer-
den dabei die aktuellen Empfehlungen der AGO Mamma 
und die neuesten Ergebnisse vom ASCO berücksichti-
gen. Darüber hinaus werden wir genügend Zeit für Fall-
diskussionen in Kleingruppen und einen persönlichen 
Austausch haben.

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion mit Ihnen!
Mit herzlichen Grüßen, im Namen des Referententeams

Prof. Dr. med. Volkmar Müller
Stellvertretender Klinikdirektor,  
Leiter konservative gynäkologische Onkologie
Klinik und Poliklinik für Gynäkologie
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf


